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Herren-Bezirksliga

SF Großerlach : TTV Burgstetten 
Samstag, 15.10.2022, 19:00 Uhr

9:6 Heimsieg in der Herren-Bezirksliga für den SF Großerlach

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 33:31 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom SF Großerlach ihr umdatiertesHeimspiel in der Herren-Bezirksliga gegen
den TTV Burgstetten. 200 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Julian Zendler den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das untere
Paarkreuz mit Frank und Zendler, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb. Die Tatsache, dass 8
der 15 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den engen Spielverlauf
wider.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Erkert / Jocher
konnten im Spiel gegen Winter / Sanwald einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewannen in vier Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Dreher / Frank, das sie mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Goncalves / Zirkelbach verloren. Beim 3:0-Sieg gelang es Janson / Zendler
die Gastspieler Sanwald / Kemmler in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Cristof Erkert und Sven Winter, das Cristof Erkert
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Es war ein langes Spiel, bis Volker Jocher
seine 2:3-Niederlage gegen Patrick Goncalves quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste.
Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Beim 3:1-Erfolg von Michael Dreher gegen Armin Sanwald ging nur der erste Satz
verloren. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Zirkelbach war für Sven Janson am Ende
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig später ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Rainer Frank und Rainer Kemmler beendet, das Rainer Frank letztendlich gewann. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Nur einen Satz verlor Julian Zendler bei seinem
Sieg in vier Sätzen gegen Rainer Sanwald und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SF Großerlach und des TTV Burgstetten. Recht
deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Cristof Erkert gegen Patrick Goncalves.
Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. 8:11, 11:4, 11:7, 9:11, 11:13 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Volker
Jocher und Sven Winter sich am Tisch gegenüber standen. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Winter mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Einen Punkt für die Mannschaft
vor Augen gab Michael Dreher bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Michael
Zirkelbach noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Glücklich
über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Armin Sanwald war danach wiederum der Gastgeber Sven
Janson, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als fifty-fifty-Partie. Einen hart erarbeiteten
Erfolg feierte dann Rainer Frank beim 8:11, 11:5, 9:11, 11:9, 11:8 gegen Rainer Sanwald, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
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zwischen Julian Zendler und Rainer Kemmler beendet, das Julian Zendler letztendlich gewann. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der SF Großerlach in der Saison nun 2 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 22.10.2022 gegen die SG
Bettringen an. Für den TTV Burgstetten steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV
Oeffingen II am 22.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:6 geht.

 Statistik:
 SF Großerlach

Doppel: Erkert / Jocher 1:0, Dreher / Frank 0:1, Janson / Zendler 1:0 
Einzel: C. Erkert 1:1, V. Jocher 0:2, M. Dreher 1:1, S. Janson 1:1, R. Frank 2:0, J. Zendler 2:0 

 TTV Burgstetten
Doppel: Goncalves / Zirkelbach 1:0, Winter / Sanwald 0:1, Sanwald / Kemmler 0:1 
Einzel: P. Goncalves 2:0, S. Winter 1:1, M. Zirkelbach 2:0, A. Sanwald 0:2, R. Sanwald 0:2, R.
Kemmler 0:2


